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Strukturförderung für zielgruppengerechtes 

Marketing in der wissenschaftlichen Weiterbildung
Befunde aus der Begleitforschung zum Projektverbund Hochschulweiterbildung@BW

• Neu aufgebauter Projektverbund Hochschulweiterbildung@BW als Teil der 

‚Weiterbildungsoffensive‘ WEITER.mit.BILDUNG@BW (2021-2024) zur strukturellen 

Stärkung der wissenschaftlichen Weiterbildung in Baden-Württemberg (BW) mit den 

Teilbereichen:

• Implementierung einer landesweiten Vermarktungs- und Buchungsplattform 

südwissen

• Etablierung eines Netzwerkes von 25 Regional- und Fachvernetzungsstellen

• Wissenschaftliche Weiterbildung im Schnittfeld von Hochschule, Gesellschaft und Wirtschaft, 

zugleich durch starke marktwirtschaftliche Mechanismen geprägt (Kondratjuk, 2017)

• Existenzsichernde Bedeutung von Marketing für Anbieter in der Adressierung 

hochschulinterner und hochschulexterner Zielgruppen: 

• stetiges Bemühen um Akzeptanzgewinnung innerhalb der Hochschule (Lengler & Seitter, 

2023),

• gleichzeitig Notwendigkeit eines strategischen Marketings, um Sichtbarkeit und die  

Besonderheit des Leistungsprofils (nach außen) zu erhöhen (Postigo-Perez, 2023)

• Marketingmix eines Anbieters setzt sich aus vier Instrumenten zusammen: Angebots-, 

Distributions-, Preis- und Kommunikationspolitik (Schöll, 2018)

Ausgangslage und theoretische Bezüge

• Im Projektverbund werden vor allem kommunikationspolitische 

Marketingformate (Öffentlichkeitsarbeit, Werbung) entwickelt und 

umgesetzt.

• Die Marketingaktivitäten adressieren vorwiegend hochschulexterne 

Zielgruppen. Über die Priorisierung der beiden externen Zielgruppen 

existieren im Projektverbund teils konträre Auffassungen.

• Hochschulinterne Zielgruppen werden aktuell weniger adressiert und in 

der Bearbeitung des Matchings innerhalb der Hochschulen liegt eine 

Herausforderung für die Vernetzer:innen.

Fokus: Externe Zielgruppen

• Zielsetzung: Evidenzbasierte Erkenntnisse 

über die gegenwärtige Strukturentwicklung 

und den Wandel von Governance-, 

Organisations-, Marketing- und 

Angebotsformen gewinnen

• Drei Gegenstandsbereiche

• Forschungsfrage für das Poster: 

Welche Rolle spielen die etablierten 

Kooperationsstrukturen für das Matching 

und das Bildungsmarketing?

Laufzeit: 09.2023 – 12.2024

Förderung: Ministerium für Wissenschaft, 

Forschung und Kunst Baden-Württemberg

Leitung: Prof. Dr. Matthias Alke

Projektmitarbeiter: Simon Oehlers, M.A.

Projektbeteiligte: Nora Leben, M.A

Empirische Zugänge: 

• 17 leitfadengestützte, offene Interviews mit 

verschiedenen Projektbeteiligten

• Dokumentenanalyse (Planungsdokumente, 

Protokolle, Stellenanzeigen etc.)

• Teilstandardisierte Online-Befragung aller 

Vernetzer:innen und Einrichtungsleitungen

Datenauswertung:

• Qualitative Inhaltsanalyse mit deduktiv-

induktivem Verfahren der Kategorien-

bildung (Kuckartz & Rädiker, 2022)

• Deskriptiv-statistische Auswertung
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• Marketingaktivitäten adressieren 

unterschiedliche Zielgruppen: 

Für die wissenschaftliche 

Weiterbildung sind je zwei 

relevante hochschulinterne 

und -externe Gruppen zu 

unterscheiden.

• Wissenschaftliche Weiterbildung 

entsteht durch die In-

Übereinstimmung-Bringung 

(Matching) der Möglichkeiten 

und Bedarfe dieser vier Ziel-

gruppen (Seitter & Kahl, 2018).

Erste Befunde aus marketingtheoretischer Sicht
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